
 

 
 

 

  

   

   

   

  

 

  

   

      

    

  

    

 

  

  

  

  

  

  

 

    

   

 

   

    

  

  

 

    

 

    

   

   

 

 
 

 
 

 

E-Carsharing im Sonnwendviertel Ost 
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Projektwerber MO.Point Mobilitätsservices GmbH 

Projektort (Adresse) Maria-Lassnig-Straße 28, 1100 Wien (Garage HBF Ost) 

Angebot nutzen (Kontakt) www.mopoint.at 

Projektkurzbeschreibung 

Inhalt des Projektes ist der Betrieb von zwei E-Carsharing-Fahrzeugen in den Hochgaragen im 

Sonnwendviertel Ost (Bauplatz C18A, C12A/C14A). Der Betrieb des E-Carsharing-Angebotes soll für 36 

Monate aufrechterhalten werden (geplanter Start Juni 2020) und darüber hinaus langfristig weitergeführt 

werden. Ziel ist es, in diesem Zeitraum durch Involvieren der Bewohner:innen und lokaler Akteur:innen 

ausreichende Nutzer:innen für das E-Carsharing-Angebot zu gewinnen, sodass das Angebot nach Ablauf 

der Förderung langfristig kostendeckend weitergeführt werden kann. 

Umfang 

• Konzeption und Set-Up 

• Beschaffung und Fahrzeugbereitstellung 

• Mobilitäts-Marketing und Kommunikation 

• Kundenservice 24/7 

• Fuhrparkmanagement 

• 36 Monate Betrieb inkl. Begleitforschung 

Zielgruppe 

Bewohner:innen des Sonnwendviertels Ost (aktuell rund 2.800 Personen) und gewerbliche Nutzer:innen 

(z.B. EPUs, Planungs- und Beratungsdienstleister, Co-Working Spaces, Vereine). 

Kriterien für Zuschläge 

Ausmaß der Zugänglichkeit: 24/7, barrierefrei zugänglich für alle Personen. 

Lokale Akteure: Enge Kooperation mit lokalen Akteur:innen und Multiplikator:innen vor Ort; Einbezug von 

Bewohner:innen, Kundenbefragungen zur Angebotsoptimierung und -erweiterung. 

Kompatibilität: mit Wien Mobil und Wegfinder; modulare Buchungsplattform erweiterbar als gemeinsames 

Entlehnsystem im Quartier (z.B. für Cargo-Bikes, E-Scooter oder Handwagen, etc.) 

Spezifischer Schwerpunkt für SWV-Ost: E-Carsharing in den Hochgaragen im Sonnwendviertel Ost als 

erste Maßnahme des dort umzusetzenden Mobility Points. 

Zeitraum der Umsetzung Ab Juni 2020 

Förderbare Kosten (Netto) EUR 156.340 

Förderquote 70 % 

Stand: 12.08.2021 


